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[…] 

5th GESCHÄFT-NR. 2017/132
Postulat Andreas Hasler, GLP, und Erik Schmausser, GLP, sowie Mitunterzeichnende, betreffend 
sparsame Eisbereitung – Beantwortung

ANTRAG DES STADTRATES

In Beantwortung bzw. zur Erledigung des vorstehenden Postulates unterbreitet der Stadtrat mit Beschluss-Nr. 
2018-106 vom 31. Mai 2018 einen Antrag um Abschreibung bzw. Erledigung des Vorstosses. 

DER GROSSE GEMEINDERAT

AUF ANTRAG DES STADTRATES 
UND GESTÜTZT AUF § 18 ABS. 1 DER GEMEINDEORDNUNG

BESCHLIESST:

1st Der Bericht zum Postulat von Gemeinderat Andreas Hasler und Gemeinderat Erik Schmausser, beide 
GLP, und Mitunterzeichnende, betreffend sparsame Eisbereitung wird zur Kenntnis genommen.

2nd Das Postulat wird als erledigt abgeschrieben.
3rd Gegen diesen Beschluss ist das Referendum ausgeschlossen.
4th Mitteilung durch Protokollauszug an:

a. Abteilung Präsidiales, Ratssekretariat (zur Weiterleitung an den Grossen Gemeinderat)
b. Abteilung Tiefbau

--------------------

Eingang des Postulates: 06.04.2017
Mündliche Begründung im Rat durch den Postulanten 15.06.2017
Überweisung des Postulates zu Handen des Stadtrates 15.06.2017
Beantwortungsfrist (gemäss Art. 74 Abs. 1 GeschO GGR) 15.06.2018
Eingang der stadträtlichen Antwort 31.05.2018

Die detaillierten Erläuterungen des Stadtrates ergeben sich aus der Postulatsantwort, wozu auf die separaten 
Akten verwiesen wird.

--------------------
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PLENARDEBATTE

In Anwendung von Art. 74 Abs. 2 GeschO GGR erteilt der Ratspräsident dem Postulanten, Andreas Hasler, 
GLP, das Wort, da dieses bei Vorliegen des stadträtlichen Antrages auf Abschreibung bzw. Erledigung des 
Postulates mindestens der Urheberschaft zusteht.

--------------------

Gemeinderat Andreas Hasler, GLP, bedankt sich in erster Linie bei alle jenen Ratsmitglieder, die der seinerzeiti-
gen Überweisung des Postulates zum Durchbruch verholfen haben; es sei ihm bewusst, dass sich sein Anlie-
gen nicht auf Anhieb als mehrheitsfähig erwiesen habe. Dem Stadtrat gebührt Dank für die rasche Umsetzung 
seines Anliegens. 

--------------------

Die allgemeinen Verfahrensvorschriften, wie sie laut Art. 74, Abs. 2 GeschO GGR im aktuellen Fall zur Anwen-
dung gelangen, sehen vor, dass der Rat bei Anträgen, welche die Erledigung bzw. Abschreibung von Postula-
ten umschliessen, nach erster Stellungnahme der Postulanten, Diskussion eröffnen kann, sofern der entspre-
chende Bedarf ausgewiesen ist. Die Durchführung einer Abstimmung hierüber ist nicht notwendig.

Auf entsprechende Nachfrage des Ratspräsidenten zeigt sich, dass eine Diskussion zu diesem Geschäft ge-
wünscht wird. 

--------------------

Gemeinderat Paul Rohner, SVP, hinterfragt die referenzierten Studien und in Fachpublikationen erschienenen 
Veröffentlichungen. Auch die dazu befragten Eismeister können sich noch kein abschliessendes Urteil zur neu-
en Anwendung bilden; ob sich tatsächlich ein monetärer und umweltfreundliche Mehrwert erschliesse, könne 
erst nach Abschluss von zwei bis drei Saisons erwogen werden. Auf die blosse Empfehlung von drei Betrei-
ber/innen von Eisanlagen hin, die sich mit dem neuen Eisherstellungsverfahren durchaus zufrieden geben, 
müsse dies nicht gleich bedeuten, dass dasselbe Verfahren für die Stadt Illnau-Effretikon der Weisheit letzter 
Schluss sei. Wissenschaftliche Belege dafür existieren keine, zumal jene Anlagen, dies sich des neuen Verfah-
rens bedienen, grössenmässig in einer anderen Liga spielen.

Gemeinderat Rohner mag dem Eishockey-Club das nun zu dessen Vorteil erhärtete Eis gönnen; ungerecht sei 
dieser Entscheid jedoch gegenüber den Eiskunstläuferinnen, deren Unterlage sich vorzugsweise durch weiche 
Beschaffenheit auszeichnen. 

--------------------

Nach entsprechender Rückfrage des Ratspräsidenten wünscht das zuständige Mitglied des Stadtrates, Stadt-
rat Marco Nuzzi, FDP, Ressort Hochbau, zu sprechen.

-------------------

Stadtrat Marco Nuzzi, FDP, Ressort Hochbau, bedankt sich für die wohlwollende Würdigung der stadträtlichen 
Umsetzung. Die Stadt erhielt die Möglichkeit, das „Real-Ice“ während einer gewissen Zeit zu testen; sie sam-
melte dabei durchaus gute Erfahrungen, bleibe aber was die Weiterentwicklung entsprechender Technologien 
entspricht, am Ball.



 G R O S S E R  
G E M E I N D E R A T

AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL
SITZUNG VOM 12. JULI 2018

GESCH.-NR. 2017-0191
BESCHLUSS-NR. SR 2018-106
GESCH.-NR. GGR 2017/132

3 / 3

Marco Nuzzi erläutert hierzu technische Gegebenheiten, welche im Sportzentrum unter den gegebenen Um-
ständen, in einer unisolierten Halle, bestmöglich zu implementieren versucht werden. Die Temperaturen lies-
sen sich je nach Benutzerkreis in jener Weise regulieren, so dass sämtliche Anspruchsgruppen nicht unter 
einschneidend nachteiligen Bedingungen trainieren müssen. 

-------------------

Nachdem weder weitere Mitglieder des Parlamentes noch des Stadtrates das Wort zu ergreifen wünschen, 
ergeht die Abstimmung zur Abschreibung des Postulates.

--------------------

ABSTIMMUNG

DER GROSSE GEMEINDERAT

AUF ANTRAG DES STADTRATES 
UND GESTÜTZT AUF § 18 ABS. 1 DER GEMEINDEORDNUNG

BESCHLIESST:

1st Der Bericht zum Postulat von Gemeinderat Andreas Hasler und Gemeinderat Erik Schmausser, beide 
GLP, und Mitunterzeichnende, betreffend sparsame Eisbereitung wird zur Kenntnis genommen.

2nd Das Postulat wird als erledigt abgeschrieben.
3rd Gegen diesen Beschluss ist das Referendum ausgeschlossen.
4th Mitteilung durch Protokollauszug an:

a. Abteilung Präsidiales, Ratssekretariat (zur Weiterleitung an den Grossen Gemeinderat)
b. Abteilung Tiefbau

________________________________________________________________________________________________
Obgenannter Beschluss kam sowohl unter den zu Ziffer 1 und Ziffer 2 separat durchgeführten Abstimmungen 
jeweils mit Einstimmigkeit zu Stande.

 

Marco Steiner
Ratssekretär

Versandt am: 13.07.2018
ms

Für getreuen Auszug aus dem Protokoll

Grosser Gemeinderat Illnau-Effretikon


